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qcfctte in iHttcb, ^rtfjiiobciitieuï Jwirb. $aitt ba einft
ber alte ffiîaufdjel, bcv mie befannt mav, mit bev @()i(ic()fcit auf
ctroaê gefpanntem Stifte ftanb, in bie fpauinicrfdjittiebc in «îtteb
unb îfagte über fiirdjtcrlidje 3af)tifd)tuergeu, unb fragte, ob feiner
Doit beu ©djnticbgefct'len 3d()uc ausgießen tonne.

®er rotlje „Sartel", ber nebenbei gefagt atë 33?itjbofb crfter
bîlaffe befannt mar, erbot fid), ben armen „3iib" Oou feiner
Dual gu befreien. fUiattfcßel mar eiimerftanben, unb ber rotf)e
Sattel begann alSbalb feine Operation, äffit einem ®ral)t um»
micfeltc er ben fraufen 3al)ii, ^aS aitbere Silbe beS _®ral)teS

fpannte er feft in einen ©d)raubftocf, bann liaßut er ein meifj»

glüßettbeS ©feit unb fud)te(te bamit in unmittelbarer 9?iil)e Don

uRaufcßelS ©cftd)t, baß bief er in fürchterlicher «Bci|e fein „au
meil)" ertönen lief). ®er rotlje Sartel lieft fid) «9ey burdj
bats ©eminfcl nicht beirren, fonberu faut mit beut gltißenben

ÜRarteriuftruineute ber $abid)t3uafe «RaitfdjelS imitier näfjcr,

fo bafj biefer immer nteßr rücfmcirtS gog. 9îod) eilt fester Sind

— it 11b ber 3a()it mar braußen.
«Jîaufdjel mifd)te fid) beit «tngftfdpuciß 0011 ber Stirn unb

»erließ fporuftreicßS unter fdjaöcnbcm @e(äd)ter bed ©eßmiebe»

pcrfoualS bic fjaiuiucrfd)uiiebe, unb foil non ba an feine ifjilfc
gegen .ßaßnfcßtuergeu nid)t nteßr bort geflieht haben.

ftept freilief) friegt and) ber rotßc Sartel fein 3al)iimel) uteßr.

fragen
giir Scnnttuortmtg boit ©nditiciftiiitbiflcit

287. «tuf utelehe «Beifc föiiiien flcine®rcd)3(er»«lrbciten
am feljneflfteu polirt merben? ©ibt cd eine bequemere 9Jie»

tßobe mit fcßitcllcrciii Srfolg als bad fßolircn mit ©djcllacf»

fßotitur? A. H. ni 0
288. «Boburdj entfteßen fRiffe in Seinentbetonboben

ttnb mie föuneit foleße uerßiubert merben? J. P. in W.

28«. «Beld)e SRafcßiucufabrif ber ©eßmeig liefert foltbc

Sacffteingicgelmaf cßinen? A. S. in Ii.

290. «Bo ift ein ©cßniib'fdjcr Siofor gu «erfaufen,
ber per Uiiibre()ttnq '/, «iter «Baffer »erbraudjt? L. D.

291. «Bo fauft man eine ®antpfmafd)tiie non 4 bid 5

-JSferbefraft, bie fefjott im Setrieb mar? B. M. in R.

292. «Belcßer «Baguer liefert bie ^olgarbeit für «Bagen,

Sflüge, Sggcn jeber ßouftruftiou eptra billig unb fotib? «Beldjer

liefert foleße Arbeiten in ©egeurecßnttng gegen ©dfmiebearbeit
«Ber liefert fiarft, Raiten» unb Sicfelftielc gegen ©cßmiebcarbeit

«Ber ©crtel-- unb §eufcßrotcnßefte gegen biefelbe fertige «Irbeit?
G. Scli. in S.

29,'{. «Ber ()at eine 2lbbicginafd)iitc für glafeßuer billig
gu nerfaufen? G* ^

294. «Ber fauft «Bcnbepfliige, bPferbehacfeit unb fjciufcl»
pflüge aitterif. ©pfteni (non lanbm. Screinett unb au «luSftcl»

lungeu prciitiirt)? G. Seh. in S.

295. «Bo ift in ber ©djmeig eine ©eßntaunifdje 8iift=
mafeßine iit einer ©d)rcinerei itt Setrieb? gft biefe tDiafcßine
bie bemüljrtefte unb billigftc Äraftntafcßine für Sifdjlereien
«Bo fiub foleße gu begießen unb mie l)od) fteltt fid) eine 2bßferbc=

frafüüJfnfdjine J- ß- in S.

290. «Ber liefert am biHigften |)oß(gla§roaareit
J. V. in AV.

«Ber liefert am failtigften «Beiß» unb Srauufteiu»
J. V. in W.

«Ber liefert billigft Äernfpißc (Siunbfpiße)
J. Y. in W.

«Bo befiubcii fid) größere «Ibtießtuer non Ättocßen
unb £>aberit, SapierabfäHeu, altem ©ifen te.? J. V. in W.

300. «Ber nerfertigt eine Sraupfanne noit Sifeitbled)
mit 1200 «iter @ef)nlt unb eitt entfpredfenbeS Äitßlfdfiff ba»

gu? Offerten mit fßretSangabe ftnb fraufo Srmafingen
fcßnellftcitS ermiinfdjt. Otto ©auter.

301. 3ft bie Unfall » SerficßerungS ©efellfdjaft „Caisse
paternelle", bic ihren ©iß itt fßarid fjat, eine folibe Unfall»
Serfid)crutig3»@efeflfd)aft. Oer gragcfteller ßat öerfcßiebenc Siei»
nungen, bie ungünftig für ben Serfidjerten fiub, gehört (bie»
felbe h«be fid) fogar aufgelöst) ttnb münfd)t nähern 2luffcßluß.

0. S. in E.

297.
gutmaare

298.

299.

9)îuftcc^eid)mutg 3ir. 55.

5 I

\
' ' Ys.

M &

Ë_
X3

(ßrabfrciig.
itou ißrof. 2:1). ®rn«tl) tu Soilêntlje.

'/,5 ber natürlichen ©röpe.
©ocfel: 2)îitl)lbad)ef ©aitbftein. Sdjrifttafel :

«Beißer SDÎanttor. Srettg: ©djmiebeeifen.

©utlüitrf

302. SJer liefert ®ral)tutaSfen fürSienengüdjter,
ohne Slechciitfaffuitg, unb gtt me(cl)eiti St'eiS per ^unbert?

0. S. in E.
303. «Belege $abrif liefert bic jegt nie! gefel)enen, über

©attlerläben angebrachten fßferbeföpfe, aus 3'nl ge=
preßt, um fold)c uicljt auë gmeiter «Çanb laufen gu ntüffett,
unb mie tljener faute ein fßaar foldjer gu ftc^en? E. B. in E.

304. «Bic merben glei fd) faut itt em, in betten man
bad gleifd) aut börren unb lang aufbcmafjren fann, gut unb
billig er fteilt? J. K. in N.

.J.
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geselle in Rued, Zahnoperateur wird. Kam da einst
der alte Manschet, der wie bekannt war, mit der Ehrlichkeit auf
etwas gespanntem Fuße stand, in die Haininerschiniedc in Rued
und klagte über fürchterliche Zahnschmerzen, und fragte, ob keiner

von den Schinicdgesellen Zahne ausziehen könne.

Der rothe „Bartel", der nebenbei gesagt als Witzbold erster

Klasse bekannt war, erbot sich, den armen „Jüd" von seiner
Qual zu befreien. Manschet war einverstanden, und der rothe
Bartel begann alsbald seine Operation. Mit einem Draht um-
wickelte er den kranken Zahn, das andere Ende des Drahtes
spannte er fest in einen Schranbstock, dann nahm er ein weiß-
glühendes Eisen und fuchtelte damit in nnmittelbarer Nähe von

Mauschels Gesicht, daß dieser in fürchterlicher Weste sein „an
weih" ertöne» ließ. Der rothe Bartel ließ sich aber durch

das Gewinsel nicht beirren, sondern kam mit dem glühenden

Marterinstrumente der Habichtsnase Mauschels immer näher,

so daß dieser immer mehr rückwärts zog. Noch ein letzter Ruck

— und der Zahn war draußen.
Manschet wischte sich den Angstschweiß von der Stirn und

verließ spornstreichs unter schallendem Gelächter des Schmiede-

Personals die Hammerschmiede, und soll von da an seine Hilfe
gegen Zähnschmerzen nicht mehr dort gesucht haben.

Jetzt freilich kriegt auch der rothe Bartel kein Zahnweh mehr.

Fragen
zur Beantwortung von Sachverständigen

287. Auf welche Weise können kleine Drechsler-Arbeiten
am schnellsten polirt werden? Gibt es eine bcgncmcre Me-
thode mit schnellerem Erfolg als das Polircn mit Schellack-

Politur? 0.

288. Wodurch entstehen Nisse in Ccmentbctonboden
und wie könne» solche verhindert werden? ck. U. in >V.

289. Welche Maschinenfabrik der Schweiz liefert solide

Backsteinzicqelmnschinen? á. 8. in 15.

299. Wo ist ein S ch m id's cher Motor zu verkaufen,

der per Umdrehung '/„ Liter Wasser verbraucht? I-- 0.

291. Wo kauft man eine Dampfmaschine von 4 bis 5

Pferdekraft, die schon im Betrieb war? ö. A. in k,
292. Welcher Wagner liefert die Holzarbcit für Wagen,

Pflüge, Eggen jeder Konstruktion extra billig und solid? Welcher

liefert solche Arbeiten in Gegenrechnung gegen Schinicdcarbeit?
Wer liefert Karst, Hauen- und Bickclsticle gegen Schinicdcarbeit?
Wer Gcrtel- und Henschrotenheftc gegen dieselbe fertige Arbeit?

(7. Soli, i» 8.

29». Wer hat eine Abbiegmaschiiie für Flaschner billig
zu verkaufen? L,.

291. Wer kauft Wendepflüge, Pferdehacken und Häusel-

pflüge amerik. System (von landw. Vereinen »nd an Ansstel-
lungen prämirt)? Lt. 8ob. in 8.

29S. Wo ist in der Schweiz eine Sehmannische Luft-
Maschine in einer Schreinerei in Betrieb? Ist diese Maschine
die bewährteste und billigste Kraftmaschine für Tischlereien?
Wo sind solche zu beziehen und wie hoch stellt sich eine 2Pferde-
kraft-Maschine?

^
DU, in 8.

Ä99. Wer liefert am billigsten Hohlglaswaaren?
.7. V. in zv.

Wer liefert am billigsten Weiß- und Brannstein-
.7. V. in zv.

Wer liefert billigst Kernspitzc (Mundspitze)?
ck. V. in V.

Wo befinden sich größere Abnehmer von Knochen
und Hadern, Papierabfälleu, altem Eisen -c.? .7. V. in IV.

»99. Wer verfertigt eine Braupfanne von Eisenblech
mit 1200 Liter Gehalt und ein entsprechendes Kühlschiff da-
zu? Offerten mit Preisangabe sind franko Ermatingen
schnellstens erwünscht. Otto Sauter.

»91. Ist die Unfall-Versicherungs-Gesellschaft ,,0ào
patornollo", die ihren Sitz in Paris hat, eine solide Unfall-
Versichcrungs-Gesellschaft. Der Fragesteller hat verschiedene Mei-
nungen, die ungünstig für den Versicherten sind, gehört (die-
selbe habe sich sogar aufgelöst) und wünscht nähern Aufschluß.

0. 8. in 75.

297.
gutwaare?

298.

299.

Musterzeichmmg Nr. SS.

U

int.
s" >

à- '

Grabkreuz,
von Prof. Th. Kraut h in Karlsruhe.

st,5 der natürlichen Größe.
Sockel: Mühlbacher Sandstein. Schrifttafcl:

Weißer Marmor. Kreuz: Schmiedeeisen.

Entwurf

»92. Wer liefert Drahtmasken sürBienenzüchter,
ohne Blechcinfassung, und zu welchem Preis per Hundert?

0. 8. in 75.

»9». Welche Fabrik liefert die jetzt viel gesehenen, über
Sattlerlädeu angebrachten Pferdeköpfe, aus Zink ge-
preßt, um solche nicht aus zweiter Hand kaufen zu müssen,
und wie theuer käme ein Paar solcher zu stehen? 75. 7Z. in L.

»94. Wie werden Fleischkammern, in denen man
das Fleisch gut dörren und lang aufbewahren kann, gut und
billig erstellt? ck. X. in u.
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305. 2Bcv liefert fdjöne r o 11) e 9J?avmovabfäC(c '3

D. ß. in B.

300. 2Bev (jot ein älteres, nod; in gutem guftanbe fief)

befinblid;cd ©aSroljrfrfjneibjeug billig ju Uevfaufeu
F. K. in Hi.

307. SBer fjot eine gute SMed;fd;ecre, menu ittöglid; mit
fRunbeifenfdjeeie, ju »erlaufen? F. K. in F.

308. Sßer tauft ju billigem greife 2 32agclfd;mieb»
a m b o f e fammt 2 S o g g e n unb 1 S l a â b a l g U. M. in L.

309. 333er liefert befteingeridjtete 323 a f et) a p p a r a t c unb

ju möglidjft billigem greife? ,T. H. in R.

2intoorten.
Stuf ÎÇt'dfje 253. il. ïroytcr, ©ietaUbudjftabenfabrif

in Sujern, fabrigirt aid ©pe^ialität ü)Jetatlbud;ftaben in allen
möglichen ©djriftarten unb ©rogeu für ginnen au |>ote(d,
353irt^fdjafteu, SDfagagine :c., ebenfo S3ud;ftaben für SJîoiut»

mente, ®eulnuilcr ;c. in befter S3ergolbuug, S3erfilberung unb
SBernicfelung.

Stuf fteage 200. iß c t e r 92 omni, meef). ©djreinerei
uitb ©täbc»gabril tu Slltborf, liefert gewiinfd;tc Sinbcnftäbe

per SWctcr ^it 17 ßtd.
Stuf îyrage 204. §oldfd;ul;boben »on 92ufibauntl;old

(gefpalteucd .fpolj, itidjt 3lbljolj) finb ju begießen »on gof. Sur=
mann, ßoljböbenntadjer in «ujern.

Stuf m'age 204 tfjetle gljueii ergebenft mit, bafj nug»
baumene ©oljlcn für ^oljfdju^e unb ebenfo Seiften fjicfür
bei mir nur in ißrintaiuaare angefertigt werben; 93crlauf febod;

" nur an ©roffiftcu ober größere gabrifautett.
Gilbert ©pringfjorn, S3afcl.

Stuf ÎÇvagc 205. ©ingelcgte Goldarbeiten ttad) feber

geidjtiuiig in »crfdjiebencit 9îatur» unb gcbcijtcn ,'pölgcru, fotuie
Perlmutter liefert fdjön unb billigft: SBilf). Änörjer, ©d;rei»
ncr, in Sir bon am S3obcnfce.

Stuf ^vage 200 betr. 9JI it £) e ä m ut e r l) ii r t e n. Unter-
jeidjneter liefert ein fefjr probated SRittel mit ©arantie.

8. griou, äBinbcu» unb S3rcnndcid)cn»@efd;äft,
2lllfd)iuilerftrage 141, 33 a f e l.

Stuf ft-rage 209. ©. 92 a ter, SBagner in Sonigdgut
bei SB i go I ting en (®l;urgau), liefert ©teiitfäffer unb mitnfdjt
mit beut betreffeiibeu grageftcller in Äorrefponbcng d" treten.

Stuf $vaße 209. ©d empfiehlt fiel; für bie in grage
ftefjeubc Slrbeit i;öflid;ft unb ift bereit, 2ludfuuft über ißreid unb

§old d« ertljeiten: ©pälti»S3crd;to(b, med), ipoldbreljevei,
Sticbifon bei lifter.

Stuf îÇfuge 209. ©teiitfäffer (®fd;en=, 2H;orn», ©den»
fjold), foiuic alle anbern ®red;dleri»aareu, befonberd foldje für
laubmirtl;fd;aftl. ©erätlje, liefert en g-ros billigft: |>and Utr.
92inbtidb ad; er, ®recfjdlcr, Sonolfingett (Sent).

Stuf «Çi'ugc 209 biette g(;nen d»t' gef. Senntnig, bag

id; ©teiitfäffer aid ©pegialität oerfertige, unb luitufdje mit
beut gragefteller in orrefpottbettd d" treten.

«Wart. S3 i r d; e r, Slater, in g b a cl; bei ©djiotjd-
Stuf R-rage 209. ©ewünfdjte ©teiitfäffer liefert

2Retd;iov ®ur banb tu 92offita (S3tinbcn), weldjer mit betn

gragefteller in Sorrcfpoubeiu d» treten wiinfdjt.
'
Stuf ftfrtflc 209. ©olibe unb mafferbidjte ©teinfag

liefert billig: gof.- Säd;, ®redjdler, in 92ugwt)l (ßitgern).
Stuf jÇrugc 209. guinftcg, ®red;dler in 92(;eiitfuld,

liefert ant btlligftcit foldje ©teinfag; ebeubafelbft liSnnen fort»
tuäljrenb 323 e in l; a f; n e n gut unb billig bcdogen werben; cd wiinfdjt
mit beiu gragefteller in Sorrefponbeud d" treten:

31. 33 a 11 e f d; w i c r in 92 l; e i n f u l d (3largau).
Stuf îÇvuge 209. ©teiitfäffer, 12—1500 ©tiief, ober

and; litefjr, je nad; Sßunfdj, werben billigft geliefert (unb d>»ar
faitbere Slrbeit) »on gol;. 8ang, ®rcd;dler in ®ngiiierfellcn
(St. fiudern), ber mit beut gragefteller in Sorrefponbeud ju
treten wiinfdjt.

Stuf iÇvuflC 209. ®ic SBanbtafeln werben am beften
mit beut »on .fjerrn ,fj u b e r, 3Xardiet;lel;of 106 in 33ern, itt
ben Raubet gebrauten SBaubtaf clfcljieferlarf atigeftridjen.
®erfelbe Ijilft einem längft peinlid; enipfuiibenen Uebelftanbe ab,
ba man feiten eine wirlltd; befriebigenb angeftridjeiie SBanbtafel

£)aiibtDerfer=3eituuy.

befaiu. ®iefer 323aubtafelfcf)ieferlacf trod'net leicht, ift gand ofjne

©land unb wirb fo bauerljaft unb l;art, bag man auf biefeit
®afe(n mit beut ©riffet fdjreibeu fann. G-

Stuf fyvngc 209. ©efragte ©teinfag Jöniten bei ®.
©t.:iger, ®red;dler in ïïiid;terdweil, bcdogen werben.

iUuf fringe 209. ©d empfiehlt fid; für bie Lieferung
ber »erlangten ©teinfag bie .fjoldbreljerei »011 gog. ißfeier
in Sîaffettweil bei ®ieldborf.

Stuf ÎÇrngc 309. ©ine öieferttitg »on dirfa 1000 ©tein--
fag in üirgefter grift wäre SBitleud dn leiften: ®. ©c^äublin,
®rec^d(er, in 01 ten.

Stuf Renfle 209. ©teinfag liefert in beliebigen Ouanti»
täten d» billigen greifen : ©lernend g ten, med;. Goldbreljcrci,

Unterägeri (St. gug), ber mit beut gragefteller in Sorrcfpon=
beug du treten luitnfdjt.

Stuf îÇvagc 209. g. 18 ru un er, ®rcd;d(er in g f e 11»

walb (Scrner=0berlaub), ber grögte3litdwa(;l^old l;at, liefert
foldje Sffiaarc billigft.

Stuf ^l'agc 270. ©ine ®itrbine mit ©ugge^äufe, ©in-
lanfrofjr »oit 60 ÎOîni. unb 3lbfperrfd;ieber fammt gunbaïueiit-
fteiit gum 3luffte(len im gimcrit einer SBerfftatt, 3llïed iu beftem

©taube, ift mit 7a ©infdjlag d» »erlaufen bei 307. ®önut),
©entrifugen-©enncrei, 8 u d e r it.

Stuf tf-i-ngc 272. 33 e n t i I a 10 r e 11 liefert nad; eigenem
beftem ©ijfteni (diucintal biplomirt) für 323irtl)fct;aften, Siipen ic.
8. 33 u f cl;, ©pengler, giirid;, unb finb g3rofpeï'te unb g3rei§=

courantd gratid d» bedic(;en.

Stuf »Ç-ruflC 270. ®em gragefteller d^ige n». bag id;
ein eiferued ©c(;wuiigrab »011 143 ©tin. ®urd;iueffer, im ®e=

wid;t »ou 3—4 genttier, mit ©eftetl unb fRoHeulagcr, für gitg=
unb fpanbbetrieb, wegen fDîaugel ail ©ebraucl; »erlaufe.

®. gif et; e v, ©djreiiter unb ®red;d(er, iu g uïj ad;.
Stuttuovt auf 270. 3Bo ein ältered ©cljwimg-

rab »on 160 ©111., wie sub 9?r. 276 »erlangt, billig d« ber»

laufen ift, fagt llnterdcidjneter.
Sllbcrt S auf mann, ©l;nup be gonbd.

Stuf ÎÇiaflc 277 bieue gljiten, bag wir ftetd Säufer
finb »011 altem ginl, refp. fämmtlidjeu Slltmetallen unb für
jebed beliebige Ouautunt bcrfelbeu.

© cl; u b a r t £; S3 oben geinter u. ©ie., 33 a f e l.

Stuf $vaije 278. gol;. iff otter, SBaguer in 8eu»
g i g e n (S3ein), lann folib gebaute guljvwcrle gand billig liefern
unb wiinfdjt mit beut gragefteller in Sorrefpoubeiid d" treten.

Stuf îÇrage 278. SBiiufdjc mit beut gragefteller iu
Sorrefponbeud d" treten.

gr. ©laug, @d;mieb, Slotljwanbftrage 63,
SI it g e r f i I; l g ii r i d;.

Stuf îÇfage 283. ©ine Heinere Sßräg» ober ©taug
mafdjine mit blod 1 ©111. ^pub l;at d" berlaufeit dum g3reife
»011 gr. 140: ©. S3(unt, tedjn. S3ureait, gürid;.

Stuf (V't'age 284. SBeige, bitrre lljornbrctter 0011

30—33 iüiiu. ®icle liefert fRob. © d; onto, 8 u g e r it.
Stuf JÇragc 284. Untei'deidjiieter wiinfebt mit beiu grage»

ftetler in Sorrefponbeud d" treten.
g3 c t c r ©aam, ©äger 1111b ^olg^änbler,

© t. g m i c r (S3eriter-gura).

3neftt>ec^fel für 2111e.

Siart; beut itiigi. fOied;anifd;e @d;ueibemiif|leiurid;tititgen
grögter Slrt (S23algengatter, |>oridonta(gatter, Sreid» unb S3anb»

fägen, ^oldiooïïmafdjinen ic. liefert bie „Söuig»griebrid;»Sluguft»
^iitte, SOÏafdjiiienfabrif in ^otfcljapcl bei ®redbett". gn ben

profpelten bcrfelben fitiben ©ie uietleic(;t wid;tige Slnljaltdpunlte.
9iarî) beut i{ugei'Oeig. 2)t it it d e n b e r g e r, ,,®er go»

t^ifd;e Slltarbau"; 8iibfe, ,,|>anbbitd; ber Suuftgcfd;id;te" :c.
©. IWtiuteu. ©d; ab (on en für g i m 111 er 111 a 1er ei

liefern: 6. 21. 8eitife iti Saffcl; 3R. S3itd;dbaum in SBien Vil,
©tiftdgaffe 4; ©b. Seil in 323ieu VII, S3anbg. 35;à®. fß.
®olï u. Sic. in 3Rannl;eim.

3*3f a t ev iut (Sugabitt. 8eiitwanb für füialer liefert
21. ©c^uÇninnn, 2)ialtud;fabrilant in 9Ründ;eti; ^oldmafer»
2lbbructpapicrc bie gabril 2lloid Solb in Sîeuleitgbnd; bei
323iett.

330 Zllustrirte

Wer liefert schöne rothe Marmorabfällc?
0». U. in ö.

Zttl». Wer hat ein älteres, noch in gutem Zustande sich

befindliches Gasrohrschneidzeng billig zu verkaufen?
1<'. X. inì

?l>7. Wer hat eine gute Blechschecre, wenn möglich mit
Rundeisenscheere, zu verkaufen? kk. X. in b'.

Ztt8. Wer kauft zu billigem Preise 2 Nagclschmied-
a m b o se sammt 2 To g gen und iBlasbalg? 0. A. in I,.

ZttN. Wer liefert besteingerichtete W a s cha p p a r atc und

zu möglichst billigem Preise? >1. n. in U.

Antworten.
Auf Frage ÄkZÄ. L. Troxlcr, Metallbuchstabeufabrik

in Luzern, fabrizirt als Spezialität Bietallbuchstaben in allen
möglichen Schriftarten und Größen flir Firmen an Hotels,
Wirthschaften, Magazine :c., ebenso Buchstaben fur Monu-
mente, Denkmäler w. in bester Vergoldung, Versilberung und

Vernickelung.
Auf Frage Peter Nowak, mcch, Schreinerei

und Stäbe-Fabrik ui Altdorf, liefert gewiinschte Lindenstäbe

per Meter zu 17 Cts.
Auf Frage Ä<»4. Holzschuhböden von Nußbaumholz

(gespaltenes Holz, nicht Abhotz) sind zu beziehen von Jos. Kur-
mann, Holzbödenmacher in Luzern.

Auf Frage theile Ihnen ergcbcnst mit, daß nuß-
baumene Sohlen für Holzschuhe und ebenso Leisten hicfür
bei mir nur in Primawaare angefertigt werden; Verkauf jedoch

' nur an Grossisten oder größere Fabrikanten.
Albert Springhorn, Basel.

Auf Frage Eingelegte Holznrbeitcn nach jeder
Zeichnung in verschiedenen Natur- und gebeizten Hölzern, sowie
Perlmutter liefert schön und billigst: Wilh. Kuörzcr, Schrei-
ncr, in Ar bon am Bodcnsee.

Auf Frage Älii» betr. Mühlehämmerhärten. Unter-
zeichneter liefert ein sehr probates Mittel mir Garantie.

L- Jriou, Winden- und Breuiizeichen-Geschäft,
Allschwilerstraße 141, Basel.

Auf Frage Äiiil. C. Nat er, Wagner in Königsgut
bei Wigoltiugen (Thurgau), liefert Steiufässer und wünscht
mit dem betreffenden Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage Es empfiehlt sich für die in Frage
stehende Arbeit höflichst und ist bereit, Auskunft über Preis und

Holz zu ertheilen: Spälti-Berchtold, mcch. Holzdreherei,
Riedikvn bei Uster.

Auf Frage Äl»i>. Steinfässer (Eschen-, Ahorn-, Erlen-
holz), sowie alle andern Drechslerwaarcn, besonders solche für
landwirthschaftl. Geräthe, liefert on g-ros billigst: HanS Ulr.
Rind lis bach er, Drechsler, Konolfinge» (Bern).

Auf Frage diene Ihnen zur gef. Kenntniß, daß
ich Steinfüsser ats Spezialität verfertige, und wünsche mit
dem Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Mart. Birchler, Vater, in Jbach bei Schwyz.
Auf Frage Gewünschte Steinfässer liefert

Melchior Durband in Roffna (Bünden), welcher mit dem

Fragesteller in Korrespondenz zu treten wünscht.

Auf Frage Ätti). Solide und wasserdichte Steinfaß
liefert billig: Jos.- Käch, Drechsler, in Nußwyl (Luzern).

Auf Frage Ä<»N. Zumsteg, Drechsler in Rheinsulz,
liefert am billigsten solche Steinfaß; ebendaselbst können fort-
während Weinhahnen gut und billig bezogen werden; es wünscht
mit dem Fragesteller in Korrespondenz zu treten:

Ä. Balteschwiler in Rheins» lz (Aargan).
Auf Frage ÄliS. Steinfässer, 12—1500 Stück, oder

auch mehr, je nach Wunsch, werden billigst geliefert (und zwar
saubere Arbeit) von Joh. Lang, Drechsler in Dagmcrsellen
(Kt. Luzern), der mit dem Fragesteller in Korrespondenz zu
treten wünscht.

Auf Frage Die Wandtafeln werden am besten

mit dem von Herrn Hnber, Aarziehlehof 106 in Bern, in
den Handel gebrachten Wandtafclschieferlack angestrichen.
Derselbe hilft einem längst peinlich empfundenen Uebelstande ab,
da man selten eine wirklich befriedigend angestrichene Wandtafel

Handwerker-Zeitung.

bekam. Dieser Wandtafelschieferlack trocknet leicht, ist ganz ohne

Glanz und wird so dauerhast und hart, daß man auf diesen

Tafeln mit dem Griffel schreiben kann. 0.
Auf Frage Gefragte Steinfaß können bei G.

Staiger, Drechsler in Rich tcrsw eil, bezogen werden.

Auf Frage Ä<»9. Es empfiehlt sich für die Lieferung
der verlangten Stcinfaß die Holzdreherei von Joh. Meier
in Nassenweil bei Dielsdorf

Auf Frage Äiii). Eine Lieferuüg von zirka 1000 Stein-
faß in kürzester Frist wäre Willens zu leisten: G. Schäublin,
Drechsler, in Ölte».

Auf Frage Steinfaß liefert in beliebigen Quanti-
täten zu billigen Preisen: Clemens Jten, mech. Holzdreherei,
Unterägeri (Kt. Zug), der mit dem Fragesteller in Korrespon-
denz zu treten wünscht.

Auf Frage Ätti». J.Brunn er, Drechsler in Jselt-
wald (Berner-Oberland), der größte Auswahl Holz hat, liefert
solche Waare billigst.

Auf Frage Ä7« Eiue Turbine mit Gußgehäuse, Ein-
laufrohr von 60 Mm. und Absperrschieber sammt Fundament-
stein zum Aufstellen im Innern einer Werkstatt, Alles in besten:

Stande, ist mit V» Einschlag zu verkaufen bei M. Dönny,
Centrifngen-Senncrei, Luzern.

Auf Frage Ä7Ä. Ventilatoren liefert nach eigenem
bestem System (zweimal diplomirt) für Wirthschaften, Küchen ic.
L- Busch, Spengler, Zürich, und sind Prospekte und Preis-
courants gratis zu beziehen.

Auf Frage Ä7<». Dem Fragesteller zeige an, daß ich
ein eisernes Schwungrad von 143 Ctm. Durchmesser, im Ge-
wicht von 3—4 Zentner, mit Gestell und Rollenlager, für Fuß-
und Handbetrieb, wegen Mangel an Gebrauch verkaufe.

D. Fischer, Schreiner und Drechsler, in Zur zach.
Antwort auf Frage Ä7<». Wo ein älteres Schwung-

rad von 160 Cm., wie .-mb Nr. 276 verlangt, billig zu ver-
kaufen ist, sagt Unterzeichneter.

Albert Kaufmann, Chanx-de-Fonds.
Auf Frage Ä77 diene Ihnen, das; wir stets Käufer

sind von altem Zink, resp, sämmtlichen Altmetallen und für
jedes beliebige Quantum derselben.

Schnbarth Bodenheimer n. Cie., Basel.
Auf Frage Ä78. Joh. Affolter, Wagner in Leu-

zigen (Bern), kann solid gebante Fuhrwerke ganz billig liefer»
und wünscht mit dem Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage Ä78. Wünsche mit dem Fragesteller in
Korrespondenz zu treten.

Fr. Clauß, Schmied, Rothwandstraße 63,
Auße r sihl - Züri ch.

Auf Frage Ä8A. Eine kleinere Präg- oder Stanz
Maschine mit blos 1 Cm. Hub hat zu verkaufen zum Preise
von Fr. 140: E. Blum, techn. Bureau, Zürich.

Auf Frage Ä841. Weiße, dürre Ahornbretter von
30—33 Mm. Dicke liefert Rob. Schorno, Luzern.

Auf Frage Ä84. Unterzeichneter wünscht mit dem Frage-
steller in Korrespondenz zu treten.

Peter S a am, Säger und Holzhändler,
S t. Im i er (Berner-Jnra).

Briefwechsel für Alle.
Nach dem Nigi. Mechanische Schneidemühleinrichtungen

größter Art (Walzengatter, Horizontalgatter, Kreis- und Band-
sägen, Holzwollmaschinen ic. liefert die „König-Friedrich-August-
Hütte, Maschinenfabrik in Potschapcl bei Dresden". In den

Prospekten derselben finden Sie vielleicht wichtige Anhaltspunkte.
Nach demHugerberg. Münzenbergcr, „Der go-

thische Altarbau"; Lübke, „Handbuch der Kunstgeschichte" ?c.

P. T. Murten. Schablonen für Zimmcrmnlerei
liefern: C. A. Lemke in Kassel; M. Buchsbaum in Wien VII,
Stiftsgasse 4; Ed. Keil in Wien VII, Bandg. 35;j>G- P.
Doll u. Cie. in Mannheim.

Maler im Engadin. Leinwand für Maler liefert
A. Schutzmann, Maltuchfabrikant in München; Holzmaser-
Abdruckst apicre die Fabrik Alois Kolb in Neulengbach bei

Wien.
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